




JNtls

der WMohlgebohrne Merr

Fuf Fießkau und Wochau Tc.
igr. Hochwohlgebohrnen EXCELLENCE

Ferrn Larls vn Dießkau,
Krb-Herrn auf Zießkau und Sochau

Fhro Koniglichen Majeſtat in Wreuſſen Gochverdienenden
Veheimden Raths

Wie auch.
Kochverordneten Regierungsund Conſgſtorial- Raths

und OberSteuer-Directoris des Hertzogthums
Magddeburg c.

Jungſter herr Gohn
Den 2oſten Mart. des 1722ten Jahrs in GOTd ſeeligſt verſtorben

Und den 25. Ejusdem
Sn Vero MochJWdliches SrbBWBegrabniß nach Zießkau

abgefuhret wurde
Solte gegen

Was gantze KochFdliche Hauß
Seine unterthanige Condolence abſtatten

BEROGehorſamſter Dirner

Hocee druckts Johann Grunert Univerſit. Buchdr.
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G ſoll die Koffnungs-volle Frugend

Frn ſchonſter Bluthe untergehn?
Jas angenehme Bild der Tugend

Mus ferner nicht zur Seite ſtehn?
Wirdunſre Frreude unterbrochen?

Wollunſre uſt vertilget ſeyn?
Jbnd ſtellt mit dieſer JarterKBochen

Sich Angſt und Kummer beyunsein?

Betrubte/ diß ſind Jhre lagen
Kachdemder Himmel Siebetrubt

Mndda Hie denzur Ruhe tragen
Zen Sieals wie ſich ſelbſt geliebt;

Faſreylich wer iſtohne Schmertzen

Wenn ſein Jergnugen von ihmzieht;
Ahnd wenner einen Jheil vom Fertzen

Sns finſtre Grab verſencken ſieht?

Zoch dieſer Schmertz und dieſes Zrauren
257

Frifft Sie Betrubte/ nicht allein;
Man hort vielandre Ihnbedauren

Zie nicht ſo nah verbunden ſeyn;

Srblaßter wer iſt unter allen
Die Seinen dPandelangeſehn

Zer nichtlaßt heiſſe Jhranenfallen
G9hlaachdem Dein Abſchied iſt geſchehn.

Wie Suder Weißheit obgelegen
Weiß dieſe Iniverfttat;

Zu wieſeſt daß nicht bloß der Degen

es Adels Preißund Ruhmerhoht;
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Zir ließ der Fhnenihr Krempel
Wie dem Jhemiſtocles nicht Ruh 5

Srumeilteſt Dudem Ehren-empel
2

Jit unverwandten Augenzu.

Zer Zeutſchen itten und Webrauche
Und was Juſtinian gelehrt

Die Fenderung ſo vieler Reiche
Und was ſonſt mehr dazugehortk

ZDiß alles pragte Zein Wemuthe
Sich mit beſonderm Pachdruck ein

Abndzeigte bey der erſten Bluthe
Wie einſt die Fzruchte wurden ſeyn.

Zuſchickteſt Sich vonhier zureiſen
Der Frruhling war dazu beſtimmt.

Zer hochſte aber will unß weiſen
Saßer gantzandre Ihegenimmt;

Zrumleget Kr Sichauf die Bahre
MWnd fuhret Sich die odesWBahn

Zu trittſt im Fruhling Geiner Fahre
Die Weiſe nach dem Jimmel an.

Gſſeelig! wem esſogelinget
Saß er ſo bald die Fruh erhult

KWein Reiſen ſo vergnugt vollbringet
Und Wurgerwird in jener Welt;

Kiier zeiget ſich aun auen Wrantzenv u

Kineigen Wreun undneue oth—E—

Wo Schmuckund Jracht am meiſten glantzen

Da findenwirofft unſern Tod.
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Jir werden Seugenfremder Zunden
Und lernen fremde Flitelkeit

KFernach wennwir die Geimſahrt finden
So daurt uns die verfloßne Seit.

Jm Himmel aber iſt Wergnugen
Za trifft man lauter Engel an

Fort nichts von Streiten und von Friegen
Zoch was uns ſonſt erſchrecken kan.

JVetrubte wann Zie das bedencken
Wiewohl dem Seeligen geſchehn

Was wollen Sie Jhr ggertze krancken
Weil ZSie Fhn nicht mehr um ſich ſehn.

Yunmehro durffen Zie nicht ſorgen
Ob Er wohl aufgehoben ſey

Er liegt in Bttes Fand verborgen
Ahnd lebt von allem Fummer frey.

V aber lindre ſelbſt das Deiden at

Und wandle dieſen Zrauer -Dag
Jn ein beliebtes Dicht der gereuden

Saß ſich Fhrertze troſten mag.
Kr lege des Werſtorbnen Fahre

Ses Jheuren Waters aahre zu;
MWnd crone Zeine grauen Kaare

Wit Seegen und erwunſchter Ruh!
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